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Hallo liebe Erstis und Eingelebte!
Wir von der Studierendenzeitung 

universal wünschen euch nach-
träglich einen schönen Start ins Semester. 
Die ersten Wochen sind rum, und im bes-
ten Fall habt ihr euch schon ein bisschen 
an der Uni eingelebt. Obgleich das Unile-
ben immer irgendwie aufregend ist, ist es 
wichtig, sich hin und wieder Zeit für sich 
selbst zu nehmen. Hat man neben dem 
Studium, Jobs und dem Privatleben aber 
noch Zeit oder möchte sich zusätzlich en-
gagieren, gibt es dafür an der Universität 
Paderborn zahlreiche Möglichkeiten. Da 
wir selbst Studierende sind, wissen wir, wie 
herausfordernd und informationsüberflu-
tend das Unileben oftmals sein kann. Daher 
haben wir für euch diese Spezialausgabe 
unserer Zeitung bereitgestellt, in der wir 
nicht nur die wichtigsten Anlaufstellen auf-
zählen, sondern euch auch zeigen, was die 
Uni und Paderborn so zu bieten haben. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass selbst alteinge-
sessene Studierende nicht immer von allen 
Initiativen wissen. Ein Blick in diese Ausgabe 
soll euch also auch einen kleinenÜberblick 

verschaffen. 
Auf den nächsten beiden Seiten könnt 

ihr – Erstis, sowie ältere Studierende – in un-
serem Ersti-ABC schnell nachlesen, was die 
wichtigsten Begriffe rund ums Studium und 
die Uni bedeuten. Auf den darauffolgen-
den Doppelseiten stellen sich einige Initiati-
ven für euch vor. Vielleicht findet ihr dort ja 
etwas, das euch interessiert. Und hier noch 
vorweg ein paar Tipps zur Orientierung: 

Alaufstellen bei Fragen: 
Das Studium kann beflügelnd, cha-

otisch, geordnet, schnell, und quälend 
langsam sein. Es ist normal, auch mal über-
fordert zu sein und nicht jede Prüfung auf 
Anhieb zu schaffen. Zögert nicht, die ver-
schiedenen Hilfsangebote wahrzunehmen: 
Die Fachschaften, der AStA, die Zentrale-
Studienberatung, das Kompetenzzentrum 
Schreiben und viele weitere Gruppierun-
gen bieten Unterstützung bei Fragen und 
Problemen.

Social Media:
Um stets auf dem Laufenden zu blei-

ben, empfiehlt es sich, der Uni Paderborn, 

dem AStA und anderen Einrichtungen und 
Gruppierungen auf den sozialen Medien 
zu folgen. Auch wir sind unter anderem 
auf Instagram vertreten (@universal_pb). 
So erfahrt ihr beispielsweise, ob unsere wö-
chentliche Redaktionssitzung online oder in 
Präsenz stattfindet oder andere neue Infos.

Extra-Tipp:
Im Blog „Fit fürs Studium“ der Uni findet 

ihr Informationen zu diversen Initiativen und 
Projektgruppen, bei denen ihr euch auch 
in diesem Semester engagieren und damit 
das universitäre Leben aktiv mitgestalten 
könnt.

In English
Dear foreign first-semester students. We 

are the university newspaper universal. Our 
aim is to bring news of and from the cam-
pus to the students of the university. We 
are considering starting to print articles in 
English, so we can also reach our foreign 
students. If you are interested in journalism, 
we would love your input – feel free to con-
tact us if you are interested in becoming a 
member of our team          (ahs*/hln/td*/kar)
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Aufschlüsselung des Semesterbeitrags
Um euch an der Universität Paderborn immatrikulieren zu können, musstet ihr alle den sogenann-

ten Semesterbeitrages in Höhe von 289,10€ bezahlen. Neu ist dabei, dass das Semesterticket seit 
diesem Semester zu einem Deutschland-Semesterticket umgewandelt wurde. Hier eine Übersicht, wo 
das restliche Geld hinfließt:  

• 176,40 € - Deutschland-Semesterticket
• 98,00 € - Sozialbeitrag des Studierendenwerks
• 12,50 € - allgemeiner AStA-Beitrag
• 2,00 € - Kulturticket                     (nn)Q
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Für alle Erstis, die nicht nur die Uni, 
sondern auch die Stadt Pader-

born ganz neu entdecken wollen: Tipps 
aus der Redaktion, wo ihr die schöns-
ten Ecken in Paderborn findet. Ihr wollt 
noch mehr Ideen? Am Ende findet ihr 
noch weitere Anregungen, was es in  
Paderborn zu entdecken gibt.

Die Fischteiche: Als geborenes „Dorf-
kind“ hatte ich vor allem Sorge, dass mir 
das viele Grün nach meinem Umzug in 
die Domstadt fehlen würde. Glücklicher-
weise hat Paderborn tolle Grünflächen, 
die zum Erholen einladen. Dieser Tipp ist 
für alle eingesessenen Paderborner*innen 
wahrscheinlich sehr „von gestern“, aber 
auch nach fast 4 Jahren, die ich schon in 
der Stadt an der Pader lebe, zieht es mich 
immer wieder zu den Fischteichen. Neben 
einem wirklich tollen Wald bieten die Fisch-
teiche sehr viel Grün und Natur. Mit zum 
Gesamtpaket gehören da auch allerlei 
Wasservögel und ein Kletterpark. Die Jog-
gingrouten eignen sich für alle, die gerne 
mehr Bewegung wollen, als „nur“ zu spa-
zieren. Wer sich nach einem langen Tag 
eine Auszeit gönnen will und seinen Geist 
in der Natur entspannen möchte, ist hier 
genau richtig. (hln)

Schloß Neuhaus: Hier gibt es natürlich 
das Wasserschloss, das nicht zu überse-
hen ist, wenn du in dem seit 1975 zu Pa-
derborn gehörenden Stadtteil ankommst. 
Etwas versteckt im Schloßgarten befindet 
sich die wunderschöne Schloßbibliothek, 
auch verschiedene Ausstellungen und 
Veranstaltungen gibt es immer wieder im 
und ums Schloß herum. Wenn du das nicht 
ganz so schöne Städtchen von Schloß 
Neuhaus durchquert hast und den Trubel 
hinter dir lässt, kommst du zum Tierheim 
Paderborn, schön gelegen in dem an Sen-
nelager grenzenden Wald – wenn du Lust 
hast, kannst du hier mit Hunden spazieren 
gehen, denn im Tierheim kannst du deine 
Dienste als Gassi-Geher anbieten. Wer sich 
jetzt beschweren will, dass Schloß Neuhaus 
am anderen Ende der Stadt liegt: Die Bus-
linien 10, 20 und 1 fahren von der Uni bis 
nach Schloß Neuhaus und fast bis zum Tier-
heim – diese Ausrede zählt also nicht. (lin*)

Kolumne
Was geht ab in PB?

Tradition bleibt Tradition, auch in die-
sem Semester – unser berühmt-be-

rüchtigtes Ersti-ABC. Für unsere Erstis eine klei-
ne Einstiegshilfe, um sich im Uni-Wirrwarr von  
Bezeichnungen zurecht zu finden.

AQUARIUM: Liebevolle Bezeichnung 
des Raums E1.143, in dem man alle 

Personen schön durch die (Aquariums-)
Fenster bestaunen kann. Liegt übrigens ge-
nau über dem Sub-Aquarium (E0.143).

AStA: Kurz für Allgemeiner Studierenden-
ausschuss, die „Regierung“ der Studieren-
den, die sich um die studentischen Belan-
ge kümmert und die Studierendenschaft 
unserer Hochschule vertritt. Außerdem ist er  
i. d. R. verantwortlich für das AStA-Sommer- 
festival und betreibt den AStA CopyService.

BIBO: Liebevoller Name der Studie-
renden für die Bibliothek, den einige 

Angestellte nicht sonderlich gern hören. Die 
berüchtigt langen Öffnungszeiten werden 
von vielen, besonders zur Klausurenzeit, oft 
und gerne bis an die Schmerzgrenze aus-
gereizt. Aktuelle Informationen zu Öffnungs-
zeiten und der Nutzung erhaltet ihr auf der 
Homepage.

CAFÉTE: So hieß früher das Picknick. 
Der alte Name wird euch wahr-

scheinlich noch häufiger begegnen. Hier er-
warten euch 4 Warenautomaten zur Selbst-
bedienung, Heiß- und Kaltgetränke, Snacks 
und weitere kleine Erfrischungen.

DO-IT-YOUR-CYCLE: Dahinter verbirgt 
sich die Fahrradwerkstatt unter dem 

D-Gebäude. Sie hilft bei allen Problemen 
rund ums Rad oder bietet einen Ort zum Sel-
berschrauben.

E-MAIL-ADRESSE: Jeder Studierende, 
Dozierende, etc. muss eine E-Mail- 

Adresse der UPB besitzen. Die Adresse vor 
dem „@“ gilt auch als Login für PAUL, PANDA  
und die IMT-Rechner. Hinter dem „@“ kann 
entweder mail.uni-paderborn.de oder  
campus.uni-paderborn.de stehen. Eure 
Mails können unter webmail.upb.de einge-
sehen werden, sofern keine Weiterleitung 
auf eine private Mailadresse besteht. Bei Fra-
gen oder Problemen steht Beratungshilfe im  
Notebook-Café zur Verfügung.

FÜ: Abkürzung des F-Gebäudes. Sucht 
man am Campus vergeblich. Die FÜ 

befindet sich an der Fürstenallee, neben 
dem HNF, am anderen Ende der Stadt. 
Früher eher Informatikern vorbehalten,  
versammeln sich hier mittlerweile viele 
Maschbauer, WINGs und Wiwis.

G–GEBÄUDE: Eine grüne Wiese wur-
de zu einem Multifunktionshörsaal 

Das ultimative universal-Erstsemester-ABC
umfunktioniert. Graue kahle Wände, Ti-
sche, von denen jegliche Schreibutensilien 
rutschen, und Sitzplätze, die so effizient an-
gepasst wurden, dass man den Atem des 
Nachbarn meditativ mitverfolgen kann. 
Zudem nach nur einem Semester renoviert. 
Sitzplätze kann man sich übrigens mittels ei-
ner Spende widmen lassen. Das „G“ steht, 
laut dem damaligen Vorsitzenden des 
Hochschulrates, übrigens für Gebühren, laut 
der Studierenden für Grausamkeit.

HAUSARBEITEN: Sollte man nie un-
terschätzen. Irgendwann holen sie 

euch immer ein, spätestens am Abend vor 
dem Abgabeschluss.

HOCHSCHULRAT: Oberstes Gremium der 
Hochschule, das leider nicht demokratisch 
gewählt wird. Hier wird über viel Wichtiges 
entschieden, was die Uni betrifft.

IMT: Das Zentrum für Informations- und 
Medientechnologien vergibt den 

Schlüssel zum erfolgreichen Studium, den 
IMT-Account, und betreibt die E-Mail-
Server. Zum IMT gehören das Notebook- 
Café, der Medienraum auf H1 und der  
Servicepoint auf N5. Im Medienraum  
findet ihr Medientechnik zum Ausleihen 
und beim Servicepoint Mitarbeitende, die 
euch bei IMT-Fragen behilflich sind. Es  
sollte eigentlich mal ZIMT heißen.

INITIATIVEN: Neben uns gibt es zahlrei-
che engagierte Menschen an unserer Uni, 
die sich mit allem Möglichen beschäftigen 
und auf euch & eure Unterstützung warten.

JOURNALISTIK: Schreibst du gern über 
aktuelle Geschehnisse? Hast du ein 

Faible zum Zeichnen oder Fotografieren? 
Betätigst du dich gern im Bereich Webde-
sign, Marketing / Werbung oder Finanzen? 
Dann melde dich bei uns per E-Mail an uni-
versal@upb.de oder über über Instagram 
(@universal_pb) per Privatnachricht!

KLAUSUREN: Wenn man sie nicht be-
steht, hat man ein Problem. Wenigen 

reicht ein Tag Vorbereitung, die meisten 
brauchen einige Wochen. Wer sich be-
reits während des Semesters gut vorberei-
tet, sollte sie relativ entspannt angehen  
können.

L‘UniCo: Das Campusradio unterhält 
uns mittlerweile täglich auf eigener 

Frequenz (89,4 MHz), auch außerhalb der 
Universität.

LIBORI: Das Volksfest Paderborns, das die 
Stadt von einer anderen Seite zeigt. Nach 
Libori ist vor Libori (wenn man Herbst-Libori 
und Frühlingsfest mal außer Acht lässt).
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Das ultimative universal-Erstsemester-ABC
MATRIKELNUMMER: Eure Ausweis-

nummer, die ihr im Studium bei 
Prüfungen parat haben solltet. Es hilft, die 
Zahl auswendig zu lernen, um nicht im-
mer nach dem Studierendenausweis  
kramen zu müssen. 

MENSA: Hier findet man mittags Nah-
rung mit mehr oder weniger Auswahl. Ak-
tuelle Infos zu den Öffnungszeiten und 
dem gastronomischen Angebot erhaltet 
ihr auf der Homepage des Studierenden-
werks Paderborn und in der App der Uni 
Paderborn. Neben der Mensa Academi-
ca gibt es seit ein paar Jahren das Forum. 
Gute Alternativen sind das Grill|Café (oder 
auch Pub genannt) und das Picknick so-
wie die Bona Vista am Campus und die 
 Mensa ZM2 an der Zukunftsmeile.

NACHTLEBEN: Die Kultur Paderborns 
zeigt sich in einigen Kneipen und Lo-

kalen, die überall in der Innenstadt verteilt 
sind. Man sollte aber früh genug losgehen, 
denn ist keiner da, schließt man pünktlich 
(vor 24 Uhr).

NOTEBOOK-CAFÉ (NBC): Befindet sich 
im I-Gebäude (I0.401). Hier bekommt man 
Hilfe bei Fragen bezüglich Notebooks oder 
W-LAN. Zudem gibt es hier Auskunft zu 
doIT-Schulungen und Fragen zu PAUL wer-
den beantwortet.

OLYMP: Raum E5.333, ein extra edel 
eingerichteter Tagungsraum für 

besondere Gelegenheiten mit feinem Tep-
pichboden. Bekommt kaum ein*e norma-
le/r Student*in mal zu sehen.

PADER-Irgendwas: PaderSprinter, Pa-
derWiesen, PaderCopy, PaderQuell-

gebiet, PaderBoring, ... – Es gibt hier fast 
nichts, was nicht mit Pader anfangen kann. 
Somit bekommt der kürzeste Fluss Deutsch-
lands Bedeutung.

PANDA: Die aktuelle Lernplattform der 
Universität. Nach koaLA das zweite Tier, das 
Studierende im Studium unterstützen soll. 
Ideal, um eure Aufgaben online zu erledi-
gen und abzugeben und hilfreich für Leh-
rende, die einfach Feedback zu Leistungen 
geben möchten.

PAUL: Ist die Abkürzung für „Paderbor-
ner Assistenzsystem für Universität und Leh-
re“, hinter dem das System CAMPUSNET der 
Hamburger Firma Datenlotsen steckt. Spä-
ter als ursprünglich geplant, startete es im 
Sommer 2009 und erfreut sich seither vieler 

„Fans“ bei der Veranstaltungs- und Prüfungs-
anmeldung.

PLAGIAT: Das geistige Eigentum anderer  
muss gekennzeichnet werden, sonst droht 

Ärger & im schlimmsten Fall die Exmatrikula-
tion. Auch das universal-Ersti-ABC ist bereits 
auf ungekennzeichnete Abwege geraten. 
Na, ist es euch schon an anderer Stelle begeg-
net? ;-)

PROKRASTINATION: Wie Andreas 
Cord-Landwehr in der ματικ 66 schon 
schrieb: „Die Kunst, meist belanglose Tätig-
keiten mit einem unfassbaren Eifer, einer 
Präzision und Intensität auszuführen, die 
nicht einmal Dagobert Duck beim Polieren 
seiner Kreuzer aufbringt, ist ein wahres Phä-
nomen. [...] Doch wenn solche Tätigkeiten 
in den Vordergrund geraten und vor die ei-
gentlich viel wichtigeren – zu erledigenden 

– Tätigkeiten vorgeschoben werden, dann 
nennt man dies Prokrastination.“

QT: Abkürzung für qualifizierte Teil-
nahme. Damit sind die Leistungen 

in den Kulturwissenschaften gemeint, die ihr 
in den einzelnen Seminaren und Vorlesun-
gen abseits der Prüfungen erbringen müsst. 
In vielen Kursen kann man sogar qualifiziert 
mit Abwesenheit glänzen.

RÄUME: Wusstet ihr, dass die meisten 
Räume erreicht werden können 

ohne ein einziges Mal rauszugehen? Der 
wohl längste Weg reicht vom Q- bis zum 
L-Gebäude.

SC: Ist die Abkürzung für den AStA 
Stadtcampus. Im vierten, fünften und 

sechsten Stockwerk eines ehemaligen Kauf-
hauses nahe des Westerntores befinden 
sich der Study Space, eine Veranstaltungs-
fläche sowie der Aktiven-Coworking-Space. 

SILO: Im SILO werden die Künstler unserer 
Uni Art-gerecht gehalten. Es ist, neben der 
Bushaltestelle Uni/Schöne Aussicht, leicht an 
der bunten Bemalung zu erkennen.

StuPa: Abkürzung für das Studierenden-
parlament. Hier wird über die Verwendung 
der AStA-Gelder, das Semesterticket und 
weitere studentische Belange entschieden.

TOILETTEN: Sind an den seltsamsten 
Orten, oft ist die Geschlechtervertei-

lung etagenabhängig. Und nicht mal die 
Reinigungskräfte scheinen alle zu finden... 
Bitte hinterlasst sie idealerweise so, wie ihr sie 
gerne vorfinden würdet.

UNIPARTYS: An der Uni finden regelmä- An der Uni finden regelmä-
ßig Partys statt, häufig im G-Hörsaal ßig Partys statt, häufig im G-Hörsaal 

und manchmal sogar in der Mensa.und manchmal sogar in der Mensa.
UPB-App:UPB-App: Seit letztem Semester sind alle  Seit letztem Semester sind alle 

wichtigen Informationen und Links in dieser wichtigen Informationen und Links in dieser 
App zusammengefasst.App zusammengefasst.

VORLESUNGSFREIE ZEIT: Der offizielle 
Begriff für die Zeit von Februar bis 

Ende März bzw. August bis Ende September, 

in der Prüfungen geschrieben werden und 
Hausarbeiten zu erstellen sind. Wichtig: Der 
Begriff „Semesterferien“ ist leider nicht immer 
wörtlich zu nehmen.

Vytal: Das digitale pfandfreie Mehr-
wegsystem, das in Einrichtungen des Stu-
dierendenwerks genutzt werden kann.

WAHLEN: Die Wahlen an der Univer-
sität finden für Studierende einmal 

jährlich statt. Die diesjährigen Wahlen finden 
vom 10.06. bis 17.06. statt. Es werden Studie-
rende in das StuPa, den Senat, die Fakultäts-
räte und die Fachschaftsvertretungen sowie 

-räte gewählt. Also beteiligt euch und be-
stimmt mit, wer euch vertreten soll.

WIKIPEDIA: Kann man gerne für schnelle 
Informationen nutzen, ist in Arbeiten nicht un-
bedingt als Quelle zu verwenden.

W-LAN: Gibt es an fast allen Punkten 
der Uni. Zu Stoßzeiten kann es mal etwas 
länger dauern, bis man damit verbunden 
wird. Aus Sicherheitsgründen bitte eduroam  
verwenden, dann könnt ihr auch an anderen 
Unis darüber kostenlos online gehen.

XENOPHILIE: Fremdenfreundlichkeit 
und Gastfreundschaft wird an unserer 

Hochschule großgeschrieben. Dies sieht man 
nicht zuletzt an vielen studentischen Initiati-
ven und Projektbereichen wie z.B. ASV, Euro-
biz oder AIESEC.

X-Gebäude: Das Zentrum der Superlative.
In der 340qm großen Halle findet ein Super-
rechner seinen Platz.

Y-Gebäude: Nach der Fertigstel-
lung im Jahr 2019 ist das Institut 

für Leichtbau mit Hybridsystemen (ILH)  
eingezogen.

ZFS: Das Zentrum für Sprachlehre, bietet 
Lehrangebote zu den verschiedens-

ten Sprachen, teilweise sogar mit Zertifikats-
prüfung. Die Mediathek des ZfS befindet sich 
in I3.401.

ZSB: Die Zentrale Studienberatung hilft bei 
Fragen im Studium oder bei Studiengangs-
wechseln, bietet unterschiedliche Beratun-
gen und organisiert die O-Phasen und den 
Markt der Möglichkeiten.

ZUM SCHLUSS: hoffen wir, dass unsere klei-
ne Auflistung euch im Uni-Alltag helfen wird. 
Sollten wir was vergessen oder ihr Anregun-
gen hierzu haben, meldet euch einfach bei 
uns.  (td*/ahs*)

3



Kostenlos zum Mitnehmen ▪ ▪ ▪ Kostenlos zum Mitnehmen ▪ ▪ ▪ Kostenlos zum Mitnehmen

Ersti-Spezial SoSe 2024

Engagement an der Uni Paderborn?
Wir haben die Initiativen unserer 

Uni gefragt, ob sie sich in unse-
rer Erstsemester-Spezial-Ausgabe vorstellen 
wollen. Es haben sich eine Vielzahl an In-
itiativen gemeldet, die wir euch hier nun 
präsentieren können!

AIESEC

Wir sind AIESEC, gegründet 1948 
nach dem Zweiten Weltkrieg, als 
sieben Jugendliche aus sieben 
Ländern den Traum hatten, inter-
kulturelle Verständigung zwischen 
den Nationen zu schaffen. Wir sind 
die weltweit größte gemeinnützige 
Studentenorganisation, die in über 
120 Ländern vertreten ist und das 
Ziel verfolgt, das Führungspoten-
zial junger Menschen durch in-
terkulturelle Erfahrungen und 
internationale Praktika zu fördern. Wir 
bieten jungen Menschen die Mög-
lichkeit, ein Auslandspraktikum 
zu absolvieren oder Freiwilligen-
arbeit zu leisten. Dies ermöglicht 
es ihnen, aus ihrer Komfortzone 
herauszutreten und ihre Wel-
tanschauung zu erweitern und 
gleichzeitig einen Beitrag zu der 
Gemeinschaft zu leisten, in der sie 
arbeiten, in der sie tätig sind. Du 
kannst auch als Mitglied bei uns im 
Komitee mitmachen. Unsere team-
basierte Struktur ermöglicht es 
Dir, Deine sozialen und beruflichen 
Fähigkeiten in einem anspruchs-
vollen Umfeld zu entwickeln. Bei 
uns trägt jedes Mitglied vom ersten 
Tag an echte Verantwortung. Durch 
die Übernahme von verschiede-
nen Positionen und Aufgaben 
innerhalb der Organisation, wie Ver-
kauf, Marketing, Finanzen usw., wirst 
du praktische Erfahrungen und 
wichtige Soft- und Hardskills aus ver-
schiedenen Bereichen sammeln 
und lernen, wie eine internationale
Organisation funktioniert. Durch das 
Engagement bei AIESEC kannst 
du als Student(in) einen breiten 
Umfang an persönlichen und be-
ruflichen Fähigkeiten in verschiede-
nen Geschäftsbereichen erwerben 
und ein globales Netzwerk von Menschen 
aus über 120 Ländern aufbauen. 

Werde Mitglied: https://
www.aiesec.de/mitgliedschaft 

Melde Dich für ein Freiwilligen-
projekt im Ausland an: https://
www.aiesec.de/anmeldung 
Email: lcp.paderborn@aiesec.de 
Website: https://www.aiesec.de 
Instagram: https://www.ins-
tagram.com/aiesec.de/ 

Campus Consult

 
Campus Consult e. V. ist Paderborns stu-
dentische Unternehmensberatung – also 
eine echte Unternehmensberatung, die 
echte Unternehmen berät, nur halt mit Stu-
dierenden anstatt mit Vollzeit-Berater*in-
nen. Mit Kompetenzen in den Bereichen 
Marketing, IT, Qualitätsmanagement, Hu-
man Resources, Vertrieb und Finanzen & 
Recht bieten wir die ideale Plattform für 
all diejenigen, die neben ihrem Studium 
zugleich wertvolle Praxiserfahrungen, Wei-
terbildung in Hard- und Softskills, einen 
(optionalen) Nebenverdienst und neue 
Freundschaften zu anderen Studierenden 
aller Fakultäten möchten. Neben unserem 
internen Netzwerk und dem Kontakt zu Un-
ternehmen aus ganz Deutschland, bieten 
wir euch außerdem ein Studierenden-Netz-
werk mit studentischen Beratungen aus 
ganz Europa. Wenn du noch in diesem Se-
mester deine Karriere bei Campus Consult 
beginnst, hast du vielleicht schon morgen 
dein entscheidendes Praktikum oder auch 
den Freund fürs Leben gefunden. Falls 
das nicht klappt: Dann hast du zumin-
dest viel Praxiserfahrung und noch mehr 
Spaß mit motivierten Freunden. 

Eurobiz

 
Seit 1989 existiert der ehrenamtliche Verein 
Eurobiz an der Uni Paderborn und wurde da-
mals von heimkehrenden Paderborner Stu-
denten gegründet, die Hilfe während ihres 
Auslandssemesters vermisst hatten. Deshalb 
beschlossen sie, sich zusammenzuschlie-
ßen und kommenden Austauschstudenten 
das Leben in Paderborn zu erleichtern und 
ihnen eine schöne Zeit zu ermöglichen.

Auch heute noch engagieren sich Stu-
dierende aller Fachbereiche bei Eurobiz 
und organisieren eine große Anzahl von 
Veranstaltungen, durch die viele persön-
liche Kontakte und Freundschaften mit 
Austauschstudierenden entstehen. Von 
diesen Freundschaften überdauern etli-
che die gemeinsame Zeit in Paderborn.

Wenn Du Interesse hast, weltweit 
Freunde zu finden und jede Menge 
Spaß mit internationalen Studierenden 
zu haben, dann komm’ doch einfach 
in unser Büro und mach mit bei Eurobiz! 

Wir treffen uns in der Vorlesungszeit je-
den Dienstag um 20 Uhr in SP2 0 101. Oder 
Du schaust ganz ungezwungen bei unse-
rem wöchentlich stattfindenden internatio-
nalen Stammtisch vorbei und kannst in inter-
nationaler Umgebung eine Cola oder ein 
Bierchen genießen. Wir freuen uns auf dich!

Aktuelle Informationen über uns und 
unsere Aktivitäten findest Du auch auf 
unserer Homepage, Facebook oder In-
stagram. Schreibe uns gerne an, wenn 
du Fragen oder Anmerkungen hast.  
 
E-Mail: post@eurobiz.upb.de  
Internet: www.eurobiz-pader 
born.de  
Facebook: Eurobiz e.V.  
Instagram: eurobiz.upb  

oikos Paderborn

 
 
 
Was, wenn du die Möglichkeit hättest, 
deine Fähigkeiten und Leidenschaften für 
einen Zweck einzusetzen, der über dich 
selbst hinausgeht? Dann bist du bei oikos 
genau richtig. Oikos ist eine internationale 
Studierendeninitiative, die bereits seit 14 
Jahren an der Universität Paderborn aktiv 
ist und sich ganzheitlich der Nachhaltig-
keit verschrieben hat. Bei oikos arbeiten 
wir – Studierende aus allen Fachrichtun-
gen – an ökologischen, ökonomischen und 
sozialen Themen, die vorrangig das Leben 
auf dem Campus betreffen. Unser Motto 
lautet dabei: Gemeinsam für mehr Nach-
haltigkeit! Das setzen wir um: Die ‚oikees‘ 
arbeiten kontinuierlich daran, die Stadt, 
den Campus sowie die universitäre Lehre 
und individuelle Lifestyles nachhaltiger zu 
gestalten. Dank unserem internationalen 
Netzwerk können ‚oikees‘ an Konferen-
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zen, Bildungsprogrammen und globalen 
Treffen teilnehmen. So hast auch du die 
Möglichkeit, dich mit deinen Interessen 
und Fähigkeiten einzubringen und dich 
weiterzuentwickeln. Außerdem veranstal-
ten wir Events wie Clean-up-Aktionen oder 
Kleidertauschpartys, aber auch Workshops, 
Vorträge und Plenumsdiskussionen. Auf 
unserem Instagramkanal @oikospader-
born findest du dazu alle aktuellen Infos. 
Hier kannst du dich auch jederzeit persön-
lich an uns wenden. Mit oikos findest du 
eine Gemeinschaft, in der du dich über 
Nachhaltigkeit austauschen, diskutie-
ren und verschiedene Projekte umsetzen 
kannst. Haben wir dein Interesse geweckt? 

Dann schau gerne bei unserem wö-
chentlichen Meeting dienstags um 18 
Uhr in P9 vorbei. Wir freuen uns auf dich!

MTP

MTP – Marketing zwischen The-
orie und Praxis e.V. 

Ein Verein. Eine Idee. Viele Facet-
ten. Seit 30 Jahren bieten wir, MTP – Mar-
keting zwischen Theorie und Praxis e. V., 
Studierenden in ganz Deutschland die 
Möglichkeit, sich über die Theorie des Vor-
lesungssaals hinaus eigenverantwortlich 
zu engagieren. Du kannst wertvolle Praxis-
erfahrungen in den Bereichen Medienge-
staltung, Veranstaltungsorganisation, Per-
sonal, Pressearbeit sowie Akquise sammeln. 
Durch Kooperationen mit Unternehmen 
in Form von Beratungsprojekten, Brain-
stormings oder Workshops kannst du dein 
bisher gesammeltes Wissen in die Praxis 
umsetzen und zudem wertvolle, deutsch-
landweite Kontakte knüpfen. Kostenlose 
interne Trainings bieten zudem die Mög-
lichkeit, dein Marketingwissen und deine 
Soft Skills zu verbessern und zu erweitern.

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Weitere Infos findest du auf unserem 
Instagram-Kanal: https://www.ins-
tagram.com/mtp_paderborn/ 

Programmkino Lichtblick e.V.

Nach einem Arthouse-Kino sucht man in 
Paderborn vergeblich. Daher gestalten wir 

von der Initiative Programmkino Lichtblick 
e.V. seit 2003 jedes Semester eigenständig 
und vollkommen unabhängig ein Filmpro-
gramm, um vom kommerziellen Kino aus-
geschlossenen Filmen Präsenz und Geltung 
zu verschaffen. Die Filme zeigen wir – als Teil 
einer bundesweit einzigartigen Kooperati-
on - für gewöhnlich dienstags um 20:30 Uhr 
im Pollux by Cineplex Paderborn. Mit dem 
Einsatz von historischen Filmkopienmöch-
ten wir zudem für die spezifische Materia-
lität des Mediums Film sensibilisieren. 

Wir freuen uns immer über Unterstüt-
zung bei der Erarbeitung unserer Program-
me, der Filmrecherche, der Kontaktpflege 
mit verschiedenen Kinos, den Verleihern 
und Archiven. Außerdem bei der Even-
torganisation und -durchführung, beim 
Entwurf und der Gestaltung von Werbe-
material, der Öffentlichkeitsarbeit und der 
Filmvermittlung (vor unseren Filmen gibt 
es immer eine kurze Einführung durch un-
sere Mitglieder). Ab drei Semestern kann 
dir deine Mitarbeit sogar als Praktikum 
angerechnet werden. Dafür brauchst du 
kein spezielles Filmwissen. Alle, die Interes-
se haben, sind herzlich willkommen. Ganz 
unverbindlich kennenlernen kannst du 
uns im Kino, bei unserem Filmquiz im Black 
Sheep oder unseren wöchentlichen Tref-
fen. Wir freuen uns auf dich!  

Das Programm der Initiative ist Teil des 
AStA Kulturtickets. Pro Vorstellung stehen 
mindestens 30 kostenlose Studierendenti-

ckets zur Verfügung. Diese könnt ihr immer 
eine Woche vor der Vorstellung abholen, 
Dafür einfach an der Kinokasse des Pollux 

den Studiausweis und den Personalaus-
weis vorzeigen.   
Mehr Infos unter: Instagram: @programm-

kinolichtblick  
Facebook: /programmkinolichtblick  
Website: www.lichtblick-kino.de  

 
universal

 
Wir machen das, was ihr gerade in den Hän-
den haltet oder beim Mittagessen in der 
Mensa lesen könnt. Wir sind die Zeitung der 
Studierenden der Uni Paderborn und berich-
ten über das Campusleben, Hochschulpo-
litik und zahl reiche Alltagsthemen.  

Bei uns könnt ihr Einblicke in die jour-

nalistische Arbeit und die Konzeption einer 
Zeitung bekommen. Dabei veröffentlichen 
wir regelmäßig spannende Interviews, Kri-
tiken und vieles mehr. Ihr müsst übrigens 
keine Erfahrungen beim Schreiben von 
Texten haben, auch Studis, die gerne foto-
grafieren, Social Media machen oder an 
Webdesign sowie Layouten interessiert sind, 
heißen wir herzlich willkommen.  

Unsere Redaktionssitzungen finden 
dienstags von 13 bis 14 Uhr in Q 2.113 statt, 
Mehr Infos gibt es auch bei Instagram: @
universal_pb. Kommt gerne vorbei! 

Singgedöns 

Hey! Wir sind das Singgedöns! – Das 
was? Sing-...Gedöns? – Genau richtig! 

Unser Name ist Programm. Wir sind 
eine Gruppe an sing-interessierten Stu-
dent:innen aus verschiedensten Studien-
gängen – ein bunt gemischter Haufen, der 
sich mittwochs von 18 bis 20 Uhr in H7.321 
trifft und entspannt miteinander Lieder 
singt. Von Ed Sheeran’s „I see fire“ über 
Grönemeyers “Mensch” oderMumford 
&amp; Sons‘ „Little Lion Man“ bis hin zu 
Linkin Park’s „Numb“ ist alles dabei. Die 
Prämisse lautet: Du wünschst Dir ein Lied 
und genug Leute kennen es? Dann wird 
es gesungen! Dabei muss es bei weitem 
nicht perfekt sein, solange Du Spaß hast.Es 
ist eine Gesangs-Jamsession mit musikali-
scher Begleitung. Stell es Dir vor wie Singen 
am Lagerfeuer… nur ohne Lagerfeuer. 
Dafür mit viel Gequatsche und Begleitung 
von Gitarre, Ukulele oder sogar Cajón, ge-
legentlich ein paar Snacks und natürlich 
unserer Frage des Tages. Wir bieten eine 
entspannte Umgebung für alle die gerne 
singen, auch diejenigen, die singen schon 
einmal ausprobieren wollten, denen 
Aufnahmeprüfungen, Unterricht und Kurse 
aber zu einschüchternd sind.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann komm gerne vorbei oder folg uns 
auf

Instagram (@unisinggedoens) für mehr 
Einblicke.

Wir freuen uns auf Dich!

Die Initiativen stellen sich vor!
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Initiativen sind nicht die einzige Mög-
lichkeit, sich an unserer Universität zu 
engagieren. 
Auch Fachschaften und die Hochschul-
politik bieten eine tolle Möglichkeit, sich 
an unserer Universität einzubringen und 
aktiv zu Veränderungen beizutragen. 
Infos dazu und weitere Initiativen findest 
du hier: 

https://asta.uni-paderborn.de/hoch-
schulpolitik/fachschaftsraete/
https://stupa.uni-paderborn.de/
das-studierendenparlament/
https://stupa.uni-paderborn.de/
initiativen/

Alle Veranstaltungen findest du hier: 
https://asta.uni-paderborn.de/events/

Fallen Angels
In den Straßen Hongkongs kreuzen sich 
die Wege verschiedener Charaktere, 
deren Schicksale auf vielfältige Weise 
miteinander verknüpft sind. Die inein-
ander verflochtenen Handlungsstränge 
erkunden Themen wie Liebe, Einsamkeit 
und Entfremdung. Durch die kunstvolle 
Inszenierung von Regisseur Wong Kar-
Wai wird die nächtliche Atmosphäre 
der Stadt auf faszinierende Weise ein-
gefangen. Die melancholische Stim-
mung wird dabei zusätzlich durch den 
prägnanten Soundtrack verstärkt.    (tw)

Dienstag, 21.05.2024, 20:30 Uhr im Pollux

Night on Earth
In fünf Taxifahrten durch die nächtli-
chen Straßen von Los Angeles, New 
York, Paris, Helsinki und Rom werden mit 
jedem Ortswechsel die Schicksale und 
Sehnsüchte verschiedener Charaktere 
erzählt. Mit dem Einbruch der Dunkel-
heit entfalten sich fünf einzigartige Ge-
schichten. Die nächtlichen Taxifahrten 
enthüllen Begegnungen, die von trau-
rigen bis hin zu humorvollen Momenten 
reichen und somit die besondere Atmo-
sphäre der Nacht einfangen.              (tw)

Dienstag, 28.05.2024, 20:30 Uhr im Pollux

Für den Inhalt der Vorstellungen sind die 
einzelnen Initiativen verantwortlich. Es 
wurden lediglich einzelne Verbesserun-
gen der Orthografie vorgenommen. 
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Die besten Orte in Paderborn
Ihr seid erst vor Kurzem nach Pader-

born gezogen? Oder ihr wohnt schon 
länger hier, aber sucht nach neuen Aktivi-
täten und Orten, um eure Freizeit zu gestal-
ten? Hier ist eine Übersicht über ein paar 
interessante Orte in und um Paderborn.

• Das Paderquellgebiet ist besonders im 
Sommer beliebt mit seinen Wiesen und 
Spazierwegen mitten in der Innenstadt. 
Dort gibt es auch Volleyballfelder zum An-
mieten.

• Wenn ihr an einem warmen Sommer-
tag Lust auf eine Runde Schwimmen oder 
einfach ein paar Cocktails am Strand 
habt, sind der Habichtsee oder der Lip-
pesee mit dem Salitos Beach perfekt 
für euch geeignet. Falls ihr lieber ins Frei-
bad geht, seid ihr im Rolandsbad richtig. 

• In der Uni gibt es neben Essensangeboten 
wie den beiden Mensen auch das Grillca-
fé, in dem es abends Flammkuchen, Pinsa 
und Getränke gibt.

• Es gibt auch eine große Auswahl an Bars, 
um den Abend ausklingen zu lassen. Die 
Rooftop Bar Kump 365 bietet eine weite 
Aussicht über Paderborn. Im Auld Triangle 
und im Black Sheep werden regelmäßig 
Karaoke und Quizabende angeboten. Be-
liebt sind auch immer das Café & Bar Celo-
na sowie das Havana.

• Für einen Kaffee, Kakao oder andere Ge-
tränke und Gebäck gibt es außerdem eini-
ge Cafés, wie zum Beispiel das Label Cof-
fee, Mühlencafé, Deppe & Co, 9. Yuli oder 
Coffee Family.        (skl)
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Der Roman “Hard Land” beschreibt 
einen Sommer im Leben des jun-

gen Sam. Der introvertierte Junge setzt sich 
die Herausforderung, das Leben endlich 
zu nehmen, wie es kommt und seine Kom-
fortzone zu verlassen. Schon der erste Satz 
des Buches spricht zwei zentrale Motive der 
Geschichte an: “In diesem Sommer verlieb-
te ich mich und meine Mutter starb”. Die-
se Gegensätzlichkeit zwischen Verlust und 
Euphorie zieht sich thematisch durch das 
ganze Buch und ergibt schlussendlich ein 
Gesamtbild, das auf sehr treffende Art und 
Weise den Prozess des Erwachsenwerdens 
wiedergibt. Durch seinen Ferienjob findet 
Sam zum ersten Mal richtig Anschluss und 
seine Entscheidungen konfrontieren ihn 
mit vielen neuen Erfahrungen – guten wie 
schlechten. 

“Hard Land” von Benedict Wells gibt so klar 
und gefühlvoll die Essenz des Genres “Co-
ming of Age“ wieder, dass sich der Roman 
beim Lesen fast anfühlt, als würde ein alter 
Freund am Ende des Sommers über all seine 
Erfahrungen berichten. Innerhalb des Rom-
ans werden viele Anspielungen auf typische 
Werke der amerikanischen Jugendkultur 
gemacht, sodass Wells Buch wie eine liebe-
volle Hommage auf die Jungendromane 
und Medien wirkt, mit denen der Autor in 
den 90er und 2000er Jahren groß geworden 
ist. In dem Buch steckt viel wehmütige Nos-
talgie aber auch jugendliches Hochgefühl 
und Leichtigkeit. Eine Gratwanderung, die 
der Autor unterhaltsam meistert. Die typi-
sche achtziger Jahre Americana Kulisse fun-
giert auf passende Art als Manifestation ei-
nes zeitlosen Sinnbildes des Jugendlichseins 
und Erwachsenwerdens. 

Es ist spürbar, dass Benedict Wells beim 
Schreiben in der Welt, die er erschaffen hat, 
aufgegangen ist. Nicht zuletzt hat er eine 
individuelle Playlist zum Buch erstellt, was 
das Leseerlebnis fast immersiv werden lässt. 
Ob mit oder ohne passende Musikkulisse - 

“Hard Land” spricht viele bekannte Motive 
an, sodass es sehr einfach ist, sich in die Ge-
schichte hineinzuversetzen. Mit 352 Seiten 
ist das Buch relativ kurz, daher ist es sowohl 
für Binge-Reader als auch für Gelegenheits-

leser*innen gut eignet. Die Handlung wird 
gut vorangetrieben und dicht erzählt, ohne 
hastig zu wirken. Thematisch kratzt das Buch 
jedoch nicht nur an der Oberfläche, son-
dern nimmt sich auch die Zeit, Themen wie 
mentale Gesundheit, Tod und Einsamkeit 
aus der Perspektive eines jungen Menschen 
anzusprechen. Dabei besitzt es eine fast 
spielfilmhafte Dramaturgie. 

Im Jahr 2022 hat “Hard Land” den deut-
schen Jugendliteraturpreis der Jugendjury 
erhalten. Auch in den sozialen Medien wie 
BookTok und bei Bloggern wird der Roman 
als nicht ganz unbekannter Tipp gehandelt. 
Dieser kleine Hype ist nicht unbegründet, 
denn mit seinem eingängigen Schreibstil 
und der gefühlvollen Erzählung relevanter 
Thematiken bietet das Buch viel Assoziati-
onsfläche für junge Leser*innen und alle die 
sich mit dem Erwachsenwerden auseinan-
dersetzen.        (js)

Titel: Hard Land
Autor: Bendict Wells
Erscheinungsjahr: 2021
Verlag und Genre: Diogenes, Bildungsroman 
Wertung: 4/5

Buchreview: Hard Land von Bendedict Wells
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